
Innovationskreis berufliche Bildung

Mitglieder und Arbeitsverfahren 



Mitglieder des Innovationskreises berufliche Bildung 

Prof. Jutta Allmendinger, Ph.D., Präsidentin Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (vormals IAB)
Nader Djafari, Geschäftsführer INBAS
Prof. Dr. Dieter Euler, Universität St. Gallen 
Prof. Dr. Andrä Wolter, HIS Hochschulinformationssystem

Wissenschaft:

Prof. Dr. Volker Gehmlich, Fachhochschule Osnabrück
Prof. Dr. Eckart Severing, Forschungsinstitut Betriebliche Bildung (f-bb)

Themenbezogene 
Teilnehmer:

Lothar Scheffel, Schulleiter Joseph-DuMont-Berufskolleg Köln
Dr. Frank Wehrmeister, Schulleiter Berufliches Schulzentrum für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ Freiberg (Sachsen)

Berufsschulen:

Susanne Bergmann, Leiterin Ausbildungspolitik und Belegschaftsentwicklung DaimlerChrysler AG
Prof. Dr. Claus E. Heinrich, Arbeitsdirektor SAP Deutschland AG & Co. KG  
Eva Maria Roer, Geschäftsführende Gesellschafterin und Inhaberin DT&SHOP GmbH

Unternehmen:

Raimund Becker, Vorstandsmitglied Bundesagentur für Arbeit
Manfred Kremer, Präsident Bundesinstitut für Berufsbildung 

BA:
BIBB:

Klaus Feuler, Vizepräsident des Deutschen Handwerkskammertages (von DGB benannt)
Dr. Regina Görner, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied der IG Metall
Ingrid Sehrbrock, Stellv. DGB Vorsitzende

Gewerkschaften:

Peter Clever, Mitglied der Hauptgeschäftsführung BDA
Hanns-Eberhard Schleyer, Generalsekretär ZDH
Dr. Martin Wansleben, Hauptgeschäftsführer DIHK

Wirtschaftsverbände:

Helmut Rau, Minister für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 
Prof. Dr. E. Jürgen Zöllner, Senator für Bildung, Wissenschaft und Forschung Berlin
Dr. Hanspeter Georgi, Minister für Wirtschaft und Arbeit Saarland
Dr. Reiner Haseloff, Minister für Wirtschaft und Arbeit Sachsen-Anhalt

Länder:
– KMK:

– WiMiKo:

Rudolf Anzinger, Staatssekretär im Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
Dr. Walther Otremba, Staatssekretär im Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie

Weitere 
Bundesvertreter:

Dr. Annette Schavan, MdB, Bundesministerin für Bildung und ForschungVorsitz:

Stand: Juli 2007



Themenschwerpunkte und AGs des Innovationskreises

Europäische Öffnung
Nationale Bildungsreformen im Hinblick auf europäische 
Entwicklungen (Nationaler und Europäischer 
Qualifikationsrahmen, Leistungspunktesystem in der 
beruflichen Bildung und Berufskonzepte) 
Bedeutungsgewinn dualer Ausbildung im europäischen 
Vergleich
Ausbau wissenschaftlicher Grundlagen für die 
Berufsbildungspolitik / „Berufsbildungs-Pisa“

Übergangsmanagement
Verbesserung der Kooperationsstrukturen von beruflichen
Schulen und betrieblicher Ausbildung

Verzahnung und Anrechnung von Vorqualifikationen auf 
Ausbildung 
Strukturverbesserung der Benachteiligtenförderung
Steigerung der Ausbildungsbeteiligung von Migranten und 
Migrantenunternehmen
Nachqualifizierung junger Erwachsener ohne Schul- oder 
Ausbildungsabschluss

Durchlässigkeit
Verzahnung beruflicher Aus- und Weiterbildung
Durchlässigkeit der beruflichen Bildung zum 
Hochschulbereich 
Gestufte Ausbildungen und Beschäftigungsfähigkeit

Modernisierung/Flexibilisierung
Neue Qualifikationsanforderungen im Hinblick auf  
wirtschaftliche Strukturveränderungen von der Industrie-
zur Dienstleistungswirtschaft und demografische 
Veränderungen
Schaffung einer neuen Ausbildungskultur in innovativen  
Branchen, Wachstumsbranchen und forschungsnahen 
Branchen
Flexibilisierung der beruflichen Bildung 
strukturelle Verbesserung des Berufsbildungssystems/ 
Entwicklung von Ausbildungsbausteinen

http://www.bmbf.de/de/6190.php



BMBF
vorab:
Erstellung von Papieren 
zu 
• Sachstand
• Handlungsbedarf  
• konkreten

Handlungsvorschlägen

Arbeitsweise Innovationskreis

Politische Handlungs-
empfehlungen und 
Umsetzungsvorschläge

Innovationskreis

06. April 2006
19. Juni 2006
20. September 2006
15. November 2006
17. Januar 2007
21. März 2007
09. Mai 2007
16. Juli 2007

Europäische Öffnung 

26. Juni 2006
07. September 2006
11. Dezember 2006
07. März 2007

Übergangsmanagement

20. Juni 2006
19. September 2006
24. Oktober 2006
07. Dezember 2006

Durchlässigkeit

12. Juni 2006
25. August 2006

Modernisierung/
Flexibilisierung
22. Mai 2006
07. Juni 2006
27. Oktober 2006
21. November 2006
01. Dezember 2006

Beratung der 
Handlungs-

empfehlungen

Beauftragung von
themenspezifischen

AGs

Vorschläge für 
Handlungs-

empfehlungen


